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Pressemitteilung
Spielerisch zur eigenen Firma
Hochschul-Verbundprojekt 
verbindet Gründungsförderung 
mit Gaming-Ansatz

Stuttgart, 07.02.2019
Das Land fördert ab diesem Jahr ausgewählte Projekte an Hochschulen im Bereich der Grün-
dung. Mit dabei sind die Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU) 
und die Hochschule für Technik Stuttgart (HFT) mit ihrem Verbundprojekt „Edugaming Entre-
preneurship“.

Studierende, die sich mit dem Gedanken tragen, eine eigene Firma aufzubauen, simulieren im 
Rahmen des Projekts den Weg bis zur Gründung. Spielerisch werden dabei praxisnahe theoreti-
sche Inhalte mit Erfahrungen aus unterschiedlichen Disziplinen verknüpft. Konkret geht es dar-
um, qualifizierte Entscheidungen zu treffen, Flexibilität einzuüben, mögliche Risiken und Chancen 
abzuschätzen und eigene Bewertungskriterien zu überdenken. Der didaktisch neuartige Ansatz 
verbindet Elemente aus der Workshoparbeit mit Elementen aus dem Rollenspiel und sogenann-
ten Escape Games. Damit überträgt „Edugaming Entrepreneurship“ den aktuellen Megatrend 
Gamification in ein neues Format der Hochschuldidaktik.

Contact-AS e.V., Anlaufstelle und Netzwerk der beiden Hochschulen zu allen Fragen der Unter-
nehmensgründung, und das Gründungs- und Innovationszentrums Geislingen (G-INNO) un-
terstützen das Projekt. Zudem werden individuelle Coachings mit Experten aus der jeweiligen 
Branche die Gründungsideen begleiten. Die Koordinierung und das Projektmanagement liegen 
bei Prof. Dr. Valentin Schackmann von der HfWU. Von Seiten der HFT Stuttgart werden die Akti-
vitäten von Prof. Dr. Wolfgang Huep, Prorektor für Wissenschaft und Forschung, unterstützt.

Das Land fördert ab diesem Jahr insgesamt 17 Hochschulen im Bereich Gründung. Dafür stellt das 
Wissenschaftsministerium rund 3,8 Millionen Euro bereit. Die neue Förderlinie „Gründungskultur“ 
knüpft an die bisherige Linie „Gründungskultur in Studium und Lehre“ an. Ziel ist, das Thema 
Gründung zu einem festen Bestandteil der Lehre an den Hochschulen im Land zu machen. 

Hochschule für Technik Stuttgart
Tradition und Innovation – das charakterisiert die Hochschule für Technik Stuttgart. 1832 als Winterschule 
für Bauhandwerker gegründet, bietet die HFT Stuttgart heute in drei Fakultäten 14 Bachelor- und 18 Master- 
Studiengänge. An der HFT Stuttgart wird praxisnah und in kleinen Gruppen ausgebildet. 125 Professo-
rinnen und Professoren unterrichten über 4000 Studierende, unterstützt von über 400 Lehrbeauftragten. 
Praktische Studienprojekte oder ein Auslandsstudium an einer der 80 Partnerhochschulen weltweit sind 
in die Studiengänge integriert. Im Rahmen der Bund-Länder-Initiative „Innovative Hochschule“ arbeitet die 
HFT Stuttgart interdisziplinär am Transfervorhaben M4_LAB: Metropolregion 4.0 – Innovation und Trans-
fer aus transdisziplinärer Forschung für energieeffiziente Stadtentwicklung, nachhaltiges Wirtschaften und 
Produzieren in der Metropolregion Stuttgart.  


